
Konzerte an 
außergewöhnlichen 
Orten

November bis Dezember 2014



Auch im zwölften Jahr präsentiert das Festi-

val mommenta münsterland höchst 

ausgefallene und hochkarätige Konzerte aus 

Klassik und Jazz an besonders sehenswer-

ten Orten der Region. Mehr als dreihundert 

Musiker, darunter international bekannte, 

junge Solisten und Ensembles, waren inzwi-

schen bei rund neunzig Konzerten an stets 

neuen Spielorten zu Gast. 2014 konnten  

wieder ausgezeichnete Musikerinnen und 

Musiker – viele von ihnen sind Preisträger der 

GWK – verpflichtet werden.

Sieben ausgewählte Unternehmen und Insti-

tutionen im Münsterland öffnen ihre Türen 

für unvergleichliche Konzerte und erlauben 

zugleich einen Blick hinter die Kulissen. So 

erfahren sie einiges über die ungewöhnli-

chen Spielorte, die sich uns Außenstehenden 

sonst verschließen. Die Gastgeber servieren 

Ihnen einen guten Tropfen und ein Häpp-

chen zur Pause, und nach der Musik gibt es bestimmt zahl- 

reiche gute Gespräche. 

mommenta münsterland ist ein Kooperationsprojekt der 

GWK mit der VR-Bank Westmünsterland. Unser Dank gilt außer-

dem der WGZ-Bank, die unsere Konzertreihe großzügig unter-

stützen, sowie allen Gastgebern, die die Konzerte an derartig 

attraktiven „locations“ erst ermöglichen.

Herzlich laden wir Sie, auch im Namen der VR-Bank West- 

münsterland und aller örtlichen Gastgeberinnen und Gastgeber, 

zur mommenta münsterland ein. 

münsterland mommenta Konzerte an außergewöhnlichen Orten November bis Dezember 2014P r o g r a m m

FR 07.11. | 19:30
Velen | Buddenkotte Apparatebau

 

SO 16.11. | 15:00 und 17:00
Dülmen-Rödder | Bauernhof Solke

DO 20.11. | 19:30
Borken-Marbeck | Heimathaus Marbeck

DO 27.11. | 19:30
Reken-Maria Veen | Kapelle Benediktushof 

DO 04.12. | 19:30
Stadtlohn | Tenbrink Ladeneinrichtungen 

FR 05.12. | 19:30
Coesfeld | Krampe Landtechnik und Metallbau 

SO 07.12. | 19:00
Münster | Jüdische Gemeinde Münster

Luz de  Iberia
Duo Joncol, Gitarrenduo | Kurt Fuhrmann, Perkussion

L andpartie
Simone Drescher, Seungmin Kang | Celloduo

Chaconne
Christa-Maria Stangorra, Violine | Hanni Liang, Klavier

Impromp t u
Pr̆emysl Vojta, Horn, Naturhorn | Sarah Christ, Harfe

Soulful  Ja z z
UniJAZZity | Leitung: Christian Kappe

Die  Kinder des Monsieur Sa x
Ege Banaz, Bassklarinette | Tubaphonium | Saxonata

Sc ar a mouche
Shelly Ezra, Klarinette | Izabela Melkonyan, Klavier

Dr. Matthias Schröder
Künstlerischer Leiter

Dr. Susanne Schulte
Geschäftsführerin der GWK



Britta Schmitt, geboren in Vreden und Carles Guisado aus Barcelona 

lernten sich an der Escola Superior de Música de Catalunya in Barcelo-

na kennen. Ihr Debüt als Duo Joncol gaben sie 2008 in der katalanischen 

Hauptstadt. Seitdem konzertierten sie in Europa, den USA, Kanada und Ar-

gentinien. Die beiden Musiker studierten in Köln und Barcelona bei Hubert 

Käppel, Roberto Aussel und Zoran Dukic, das Aufbaustudium absolvierten 

sie an der Hochschule Luzern bei Andreas von Wangenheim mit Auszeich-

nung. Das Duo veröffentlichte bereits zwei von der Presse hoch gelobte CDs.  

Kurt Fuhrmann studierte Jazz-Schlagzeug bei Rolf Behet und Keith Copeland 

in Köln. Sein besonderes Interesse gilt Perkussionsinstrumenten fremder 

Kulturkreise. Mit Stipendium des DAAD konnte er bei Vaidyanathan Suresh 

in Chennai seine Kenntnisse in südindischer Perkussion vertiefen. Kurt Fuhr-

mann konzipiert eigene Projekte und arbeitet mit wichtigen Ensembles in ganz 

Deutschland zusammen.

FR 07. November 2014 | 19:30L U Z  D E  I B E R I AD U O  J O N C O L

Britta Schmitt Gitarre
Carles Guisado Moreno Gitarre
Kurt Fuhrmann Perkussion

Progr amm

Manuel de Falla: Danzas			                               

Joaquín Rodrigo: Tonadilla

Feliu Gasull: El Peixet de Bloomington

Enrique Granados: Escenas Románticas

Chano Dominguez: Alma de Mujer (Colombianas)

Isaac Albéniz: El Puerto

Carles Guisado: Una Luz del Norte

Buddenkotte Apparatebau	 Industriestraße 17 | Velen
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Das Familienunternehmen Buddenkotte, gegründet 1945, ist 

einer der Pioniere im Bau im Maschinen- und Steuerungsbau. 

Der firmeneigene Maschinenpark deckt das gesamte Feld der 

Edelstahlverarbeitung ab: vom Zuschnitt mittels Lasertechno-

logie über das Biegen bis zum Strahlen wird Edelstahl in jede 

gewünschte Form verwandelt. Der Bereich Elektrotechnik rundet 

das Angebot mit komplexen Maschinensteuerungen ab. Die Auf-

traggeber kommen aus der Nahrungsmittelindustrie, der pharma-

zeutischen Industrie sowie dem Behälter- und Ladenbau. Rund 

achtzig Prozent der Produkte gehen in den weltweiten Export.



©

Hier, wo die Zeit stehen geblieben zu sein scheint, wurde 2008 

ein Großteil des Kinofilms „Unter Bauern“ gedreht. Der Film mit 

Veronica Ferres und Armin Rohde in den Hauptrollen, erzählt die 

Geschichte der von den Nationalsozialisten verfolgten Jüdin Mar-

ga Spiegel. Die authentisch eingerichteten Zimmer ermöglichen 

dem Besucher eine Zeitreise in die 1940er-Jahre. Das Konzert 

dauert 1 Stunde ohne Pause und findet zweimal statt. Zwischen 

den Konzerten laden wir zu Häppchen und Drinks ein.

SO 16. Nov. 2014 | 15:00 und 17:00L A N D PA R T I ES I M O N E  D R E S C H E R
S E U N GM  I N  K A N G
Celloduo

GWK-Preisträgerin Simone Drescher (*1990 Herdecke) war Jungstudentin 

bei Gotthard Popp an der Robert-Schumann-Hochschule in Düsseldorf, dann 

studierte sie bei Wolfgang Emanuel Schmidt in Weimar. Derzeit macht sie ih-

ren Master of Music bei Troels Svane an der Hochschule für Musik „Hanns Eis-

ler“ in Berlin. Meisterkurse absolvierte sie u. a. bei David Geringas, Jens Peter 

Maintz und Natalia Gutman. Simone Drescher ist Stipendiatin der Deutschen 

Stiftung Musikleben und spielt ein Violoncello von Stefano Scarampella, Man-

tua um 1900. Seungmin Kang (*1987 Südkorea) begann mit acht Jahren mit 

dem Cellospiel und studierte zunächst in Seoul, bevor sie zu David Geringas 

und Troels Svane nach Berlin wechselte. Die Cellistin gewann 1. Preise bei der 

Johansen International Competition for Young String Players in Washington, 

USA, und beim Gaspar Cassado Cellowettbewerb in Tokyo.

Progr amm

Franz von Suppé: Ouvertüre zur Operette „Dichter und Bauer“

Johann Seb. Bach: Suite Nr. 1 für Violoncello Solo BWV 1007

Peteris Vasks: Gramata cellam - Das Buch

Antonio Vivaldi: Aus „Die vier Jahreszeiten“ op. 8: Tanz

Felix Mendelssohn-Bartholdy: 

Aus Sommernachtstraum op. 61/3: Nocturno

Bauernhof Solke / Familie van Beeck Rödder 106 | Dülmen

Einst ein Gräftenhof, wurde der Bauernhof 

Solke bis vor wenigen Jahren noch land-

wirtschaftlich betrieben. Das Herdfeuer von 

1865, die Wohnräume und die Tenne mit 

ihren landwirtschaftlichen Geräten stehen 

heute unter Denkmalschutz. 

©
 A

nn
e 

H
or

ne
m

an
n

©
 M

at
th

ia
s 

S
ch

rö
de

r



Unter dem Namen Marckapu wurde Marbeck im 9. Jahrhundert 

erstmals urkundlich erwähnt, 1969 wurde es ein Stadtteil von 

Borken. Seit 1999 hat Marbeck sein eigenes Heimathaus. Die 

Mitglieder des Heimatvereins legten zwei Jahre zuvor den Grund-

stein und errichteten in Eigeninitiative und mit viel Fleiß ein 

schmuckes Heimathaus, das bäuerliches Arbeiten zeigt und viele 

historische Geräte ausstellt. Später wurden ein Backhaus gebaut 

und ein Bauerngarten liebevoll angelegt, in der benachbarten Re-

mise befinden sich historische Ackergeräte und Fuhrwerke.

DO 20. November 2014 | 19:30C H A C O N N EC H R I S TA - MAR   I A  S TA N G O RRA 
Violine
H A N N I  L I A N G
Klavier

Christa-Maria Stangorra (*1995 Minden) war Schülerin von Berent Korfker 

an der Purcell School in London. Heute ist sie Studentin von Tanja Becker-

Bender an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg. Sie errang einen 

1. Preis beim Bundeswettbewerb Jugend musiziert und wurde beim beim 

Int. Königin Sophie Charlotte Wettbewerb sowie beim Int. Violinwettbewerb 

Leopold Mozart in Augsburg ausgezeichnet. Christa-Maria Stangorra spielt 

auf einer Violine von Giovanni Grancino (1731), die ihr die Deutsche Stiftung  

Musikleben zur Verfügung stellt. Hanni Liang (*1993 Bielefeld) wurde mit 

zwölf Jahren Jungstudentin bei Barbara Szczepanska an der Robert-Schu-

mann-Hochschule Düsseldorf. In den kommenden Jahren gewann sie Preise 

beim 18. Concorso Pianistico Internazionale in Rom und beim Grotrian Stein-

weg Wettbewerb in Braunschweig. Die Pianistin spielte als Solistin mit den 

Düsseldorfer Symphonikern, mit der Nordwestdeutschen Philharmonie und 

beim Klavierfestival Ruhr. Beide Musikerinnen sind Preisträger der GWK.

Progr amm

Tomaso A. Vitali: Chaconne g-Moll

Claude Debussy: Sonate für Violine und Klavier g-Moll

Karl Goldmark: Ballade für Violine und Klavier op. 54 

César Franck: Sonate für Violine und Klavier A-Dur

Heimathaus Marbeck Schulstraße 1a | Borken-Marbeck
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1924 übernahm die Josefs-Gesellschaft die Anlage vom katholi-

schen Verein für Arbeiterkolonien, um hier Menschen mit Behin-

derung ein Zuhause zu geben. Seither hat sich der Benediktushof 

zu einem modernen Dienstleistungsunternehmen der Sozialwirt-

schaft für rund 600 Menschen mit Behinderungen entwickelt. Im 

Berufsbildungswerk werden junge Menschen mit Körper- und 

Lernbehinderung sowie psychischen Einschränkungen ausgebil-

det. Zudem betreibt der Benediktushof eine Werkstatt für behin-

derte Menschen und eine Integrationsfirma. Es gibt einen Kinder- 

und Jugendwohnbereich sowie Wohngruppen für Erwachsene 

und Apartments für ambulant betreutes Wohnen. Die Fenster der 

Benediktus-Kapelle gestaltete Wilhelm Buschulte, einer der be-

deutendsten deutschen Künstler der Glasmalerei.

DO 27. November 2014 | 19:30I M P R O M P T UPR̆E MY S L V O J TA
Horn, Naturhorn
S ARA   H  C H R I S T
Harfe

Pr̆emysl Vojta (*1983 Brno, Tschechien) studierte am Prager Konservato-

rium bei Bedr̆ich Tyls̆ar und an der Universität der Künste Berlin bei Christian- 

Friedrich Dallmann. 2010 gewann er den 1. Preis beim Internationalen ARD-

Musikwettbewerb in München. Nach seinem erfolgreichen Debüt beim Beet-

hovenfest Bonn wurde er 2011 mit dem begehrten Beethoven-Ring ausgezeich-

net. Seit 2009 ist Vojta Solohornist des Konzerthausorchesters Berlin, er gibt 

Recitals und Solokonzerte in ganz Europa und veröffentlichte mehrere CDs.  

Sarah Christ (*1980 Berlin) studierte in Detmold bei Catherine Michel, setzte 

ihr Studium in Lyon bei Fabrice Pierre fort und schloss es mit einem Meister-

klassendiplom bei Helga Storck in München ab. Als 21-Jährige wurde sie an die 

Wiener Staatsoper engagiert. Zu jung, um schon „angekommen“ zu sein, gab 

Sarah Christ nach zwei Jahren ihre Stelle auf, um sich stärker kammermusi-

kalisch und solistisch engagieren zu können. Parallel spielte sie u. a. mit den 

Berliner Philharmonikern, der Sächsischen Staatskapelle Dresden und der  

Bayerischen Staatsoper. 

Progr amm

Gabriel Fauré: Impromptu Des-Dur op. 86

Antonio Vivaldi: Sonate Nr. 1 RV 47 

Louis Dauprat: Sonate für Naturhorn und Harfe op. 2 

Robert Schumann: Drei Fantasiestücke op. 73 

Michael Vogt: Aus „Le Tombeau de Bohumil Hrabal“

Charles Oberthür: Fantasie über Hänsel und Gretel von Humperdinck 

Kapelle Benediktushof Meisenweg 15 | Reken-Maria Veen
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Die Tenbrink Ladeneinrichtungen GmbH mit rund 100 Mitarbei-

tern ist spezialisiert auf Generalunternehmerleistungen für La-

deneinrichtungen. Gemeinsam mit Partnerunternehmen aus ganz 

Deutschland werden bestehende Ladenlokale von Tenbrink de-

montiert und komplett wieder aufgebaut. Dafür wird für jedes Pro-

jekt ein Kompetenzteam zusammengestellt, welches sein Hand-

werk beherrscht und über jahrzehntelange Erfahrung verfügt. Das 

1928 als Schreinerwerkstatt gegründete Familienunternehmen, 

bleibt auch heute noch seiner Tradition treu und fertigt die Laden-

einrichtungen kundenindividuell in der eigenen Möbelfertigung.

DO 04. Dezember 2014 | 19:30S O U L F U L  J A Z ZU n i J A Z Z i t y
Leitung: Christian Kappe

UniJAZZity, das Jugend-Jazz-Orchester Münsterland, steht für varianten- und 

temporeichen Jazz quer durch die verschiedenen Stile und Epochen. Die 2009 

gegründete Bigband gewann beim NRW-Landeswettbewerb „Jugend jazzt“ 

2012 und 2014 zweimal in Folge den 1. Preis. Zudem erhielt UniJAZZity den 

DEW21-Förderpreis, der mit einem Konzertauftritt im Dortmunder Jazzclub 

domicil verbunden ist. Die Bigband gab Konzerte mit dem britischen Jazzduo 

Jason Yarde und Andrew McCormack, mit Götz Alsmann und mit Stefan Bauers 

international besetzter Band „Voyage“. UniJAZZity ist ein Projekt des Kultur-

guts Haus Nottbeck in Kooperation mit der Musikschule Beckum-Warendorf. 

Es wird von der Kulturabteilung des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 

unterstützt. Künstlerischer Leiter ist der Jazztrompeter Christian Kappe.

Progr amm

Jazzklassiker von Herbie Hancock, Benny Golson 

und Erik Morales. Latinjazz von Luiz Bonfa, 

Soulklassiker und Popsongs von heute.

Tenbrink Ladeneinrichtungen Industriestr. 1-7 | Stadtlohn
©



1921 gegründet, mauserte sich die Firma Krampe von einer 

kleinen Dorfschmiede zu einem international agierenden Un-

ternehmen. In Coesfeld-Flamschen werden heute Fahrzeuge für 

Land- und Forstwirtschaft, die Bauindustrie, Entsorgungsun-

ternehmen sowie Kommunen hergestellt. Das Produktportfolio 

beinhaltet Muldenkipper, Drehschemelanhänger, Rollbandwa-

gen, Erdbaukipper, Hakenlift-Fahrzeuge und Sattelauflieger für 

LKW. In Deutschland ist das familiengeführte Unternehmen mit 

gut 100 Mitarbeitern Marktführer im Bereich landwirtschaftlicher 

Wannenkipper. Ein Viertel der Produktion exportiert Krampe ins 

europäische Ausland und nach Übersee.

FR 05. Dezember 2014 | 19:30D I E  K I N D E R  D E S  M O N S I E U R  S A X

Ege Banaz (*1991 Izmir) studierte Klarinette an der Staatl. Universität Iz-

mir bei Ender Gulenler, dann an der Hochschule für Musik Detmold bei Tho-

mas Lindhorst, wo er sich derzeit auf sein Konzertexamen vorbereitet. 2014 

wurde der Klarinettist mit dem GWK Förderpreis Musik ausgezeichnet. Das 

Saxophonquartett Saxonata, geleitet von Judith Becker, vereint die besten 

Saxophonschüler der Musikschule Havixbeck und bietet ihnen in Vorberei-

tung eines Musikstudiums die Möglichkeit, das umfangreiche Repertoire für 

Saxophonensemble kennen zu lernen. Das deutsch-niederländische Quartett 

Tubaphonium wurde von den Profimusikern Dirk Annema, André van Huizen, 

Rainer Becker und Reinhold Schulte gegründet. Die außergewöhnliche Beset-

zung widmet sich dem überraschend großen Repertoire der tiefen Blechbläser 

auf höchstem Niveau. 

Progr amm

Johann Seb. Bach: Prélude, aus Suite für Violoncello solo G-Dur

Béla Kovács: Aus „Hommages á”

Wolfgang A. Mozart: Serenade - Eine kleine Tubamusik

Jean-Baptiste Singelée: Aus „Premier Quatuor“ op. 53

Kurt Weill: Aus „Die Dreigroschenoper“

Jan Koetsier: Wolkenschatten

John Stevens: Dances

Scott Joplin: Ragtimes

Krampe Landtechnik u. Metallbau Zusestr. 4 | Coesfeld-Flamschen
©
E G E  B A N A Z  Bassklarinette
T U B A P H O N I U M 
Tuba- und Euphoniumquartett
S A XO N ATA  Saxophonquartett



Die Jüdische Gemeinde Münster erlebt eine Art Renaissance, 

denn jüdisches Leben hat in Münster wieder eine vielfältige 

Lebendigkeit erlangt, die die Nationalsozialisten einst für alle 

Zeiten unwiederbringlich vernichten wollten. Dank der Zuwan-

derung von Juden aus den Staaten der ehemaligen Sowjetunion 

hat die Gemeinde heute eine normale Demographie mit Kindern 

und Jugendlichen, ihren Eltern und Großeltern. Zu jedem Shabbat 

und zu allen Feiertagen kommt man in der Synagoge zusammen, 

die heute an der Stelle der prachtvollen alten Synagoge steht, 

die 1938 während der Novemberpogrome in Schutt und Asche 

gelegt wurde. Ab 18 Uhr sind alle Konzertbesucher herzlich ein-

geladen zu einem kleinen Imbiss und zum Gespräch und Besuch  

der Synagoge.  

SO 07. Dezember 2014 | 19:00S C A R A M O U C H E

Shelly Ezra (*1985 Israel) erhielt Klarinettenunterricht bei Itshak Kazap am 

Konservatorium Tel-Aviv, bevor sie 2003 an die Musikhochschule Lübeck zu 

Sabine Meyer und Reiner Wehle ging. Später studierte sie an der Guildhall 

School of Music in London bei Joy Farrall und bei Martin Spangenberg in Wei-

mar. Die Klarinettistin wurde mit einem 3. Preis beim ARD-Musikwettbewerb 

ausgezeichnet. Sie spielte als Solistin mit dem Symphonieorchester des 

Bayerischen Rundfunks, der Philharmonie der Nationen und dem Collegium 

Musicum Basel. Seit 2013 ist Shelly Ezra Solo-Klarinettistin beim Orquestra 

Gulbenkian in Lissabon, Portugal. Izabela Melkonyan, im armenischen 

Eriwan geboren, studierte zunächst am dortigen Staatlichen Konservatorium, 

bevor sie ihr Studium an der Musikhochschule Lübeck bei Konrad Elser fort-

setzte. Ihr Examen absolvierte sie mit Auszeichnung. Die Pianistin ist Dozentin 

für Klavierbegleitung an der Musikhochschule Lübeck, seit 2013 auch an der 

Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart.

Progr amm

Leonard Bernstein: Sonate für Klarinette und Klavier

Felix Mendelssohn-Bartholdy: Sonate Es-Dur

Aaron Copland: Konzert	

Paul Ben-Haim: Drei Lieder ohne Worte

Darius Milhaud: Scaramouche

Jüdische Gemeinde Münster Klosterstraße 8/9 | MünsterS H E L LY  E Z RA
Klarinette
I Z A B E L A  M E L KO N YA N
Klavier
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K a rt en v erk aufInformation

Wir danken für die großzügige Unterstützung:

Veranstalter

Eintritt			

Einzelkarte: 14 E  | ermäßigt für GWK-Mitglieder, Schüler und

Studierende bis 25 Jahren und Schwerbehinderte (Ausweis): 10 E	

Abendkasse

Restkartenverkauf an der Abendkasse eine halbe Stunde

vor Konzertbeginn.	

Zentraler Vorverkauf 

ADticket, Tel: 0180 6050400 rund um die Uhr 

sowie in allen ADtickets-Vorverkaufsstellen.

Onlinetickets unter www.adticket.de

Lokaler Vorverkauf 

Karten für die Konzerte im Westmünsterland sind außerdem er-

hältlich in den KompetenzCentren der VR-Bank Westmünsterland in 

Borken (Butenwall), Coesfeld (Kupferstraße), Dülmen (Westring) und 

Stadtlohn (Neustraße) sowie in den Niederlassungen in Velen und Reken. 

In Münster sind Karten für alle Konzerte erhältlich u.a. bei  

Jörgs CD-Forum (Alter Steinweg).

Fürstenbergstraße 14

48147 Münster

fon: 0251 / 591 30 41

email: gwk@lwl.org

www.gwk-online.de

      www.facebook.com/GWKMuenster

Künstlerische Leitung 

Dr. Matthias Schröder

Assistenz

Sabrina Dettmar

Text: Dr. Matthias Schröder

Artwork: Rainer Schultz, Köln

www.grafikschultz.de

Gesellschaft zur Förderung der 
Westfälischen Kulturarbeit e.V.

Gesellschaft zur Förderung der 
Westfälischen Kulturarbeit e.V.

Facebook “f ” Logo CMYK / .ai Facebook “f ” Logo CMYK / .ai

(20 ct/Anruf aus den Festnetzen, 
max. 60 ct/Anruf aus den Mobilfunknetzen) 



Gesellschaft zur Förderung der 
Westfälischen Kulturarbeit e.V.


